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Erste Bayernligasaison er-
folgreich bestanden

Die Abteilung blickt zurück
auf viele erfolgreiche Renn-
teilnahmen, u. A. auf den
King of the Lake und den
Weltpokal
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Der

-

Retzbachlauf erweist
sich wieder als voller Erfolg
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nen

Die Abteilung stellt sich bei
der Hauptversammlung teil-
weise neu auf – die Jugend-
sparte zeigt sich weiter er-
folgreich
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Tennis:

Kitzsteinhorn 2021 – aus
der Sicht eines Mitfahrers

Die Abteilung spielt ihre
vereinseigenen Meister aus
und kann die geplante In-
stallation einer Flutlicht-
anlage vermelden

Auf und ab in der Landesliga
Tischtennis:

Cheerleader:

Turnen:

Die Abteilung feiert ihr 15-
jähriges Bestehen und blickt
bereits auf beachtliche Er-
folge zurück

Marielle Lämmler qualifiziert
sich für den Deutschland-
Cup. Die Abteilung freut sich
über eine neue Kinderturn-
Gruppe für 2,5 - 5-jährige.

Fußball:
Der bisherige Saisonver-
lauf der 1. und 2. Mann-
schaft ist zufriedenstellend.
In den Jugendmannschaf-
ten gibt es Licht und Schat-
ten. Die C1 wird Herbst-
meister.
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Alle Mannschaften der Red Hot Chilis
für die

Regionalmeisterschaften qualifiziert –
die Glow sogar als Landesmeister



Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer

unseres TSV Gaimersheim,
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Wir gratulieren:
(ohne Gewähr)
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Abdo Sharbel, Abitei Fabienne, Adorjan Mark, Albanrak Sinan, Albrecht Isabell, Albrecht Viktoria, Alissa Omar, Alt Markus, Altintas Yunus Emre, Arndt Falk, Badenbach Elias, Baierl
Matthias, Barth Milan, Bauer Thomas, Baumann Anja, Baumann Greta, Baumann Johanna, Baumann Karin, Baumann Mathilda, Baumann Romy, Beyel Annabelle, Beyel Jean-Yves, Boos
Nina, Börtecene Kia, Braun Lucas, Breier Svenja, Büttner Emilia, Colditz Julian, Condiescu Tobias, Danner Luis, Diallo Fatima, Diallo Mamadou, Diallo Muhamed, Dolamic Anna, Dorner Max,
Dörfler Peter, Ehrenstraßer Greta, Engel Gaby, Engel Karsten, Engel Lisa, Engel Tom, Finkenzeller Paulina, Friedl Lina, Fritsche Greta, Fronius Catalea, Früh Jakob, Füßl Sarina, Geest
Tilda, Gehrmann Karl, Götz Ivonne, Grab Christoph, Griesche Cornelia, Grünberg Lara, Gupta Myra, Güzel Emre, Haimerl Lisa, Hamann Carl, Häfner Nelly, Häschel Jonna Sophie, Hertlein
Jutta, Hilger Lars, Hofbauer Niklas, Holl Franziska, Hrabia Nadine, Hummel Fabian, Hüttinger Luca, Imgrund Sophie, Johnson Elli, Jukic Luka, Kern Paul, Kett Jonathan, Kinder Jessica,
Kobell Marielle, Kolmann Caitlyn, Kolmann Violetta, Kother Luca, Körsten Tim Julian, Kretschmer Anton, Lange Conner, Lange Laureen, Lange Linda, Lange Stephan, Langhammer
Ramona, Laskowy Kai-Uwe, Liebert Aaron, Lindner Paul, Mann Katharina, Mattausch Marion, Mayer Rosi, Märkl Anton, Märkl Felix, Meierbeck Lisa, Metscherjakow Sophia, Mittenhuber
Anna, Munoz Navarro, Müller Paula, Münch Lukas, Münzker Andreas, Netter Helena, Netter Tobias, Nussbaum Levi, Ortel Daniel, Patti Salvatore, Pelz Julius, Penkava Lubos, Phanpheng
Tawan, Rammelmeier Inga, Rammelmeier Richard, Rasch Kristina, Rasch Tobias, Redinger Simon, Reichelt Aila, Reichenberger Naomi, Reimann Hannah, Reimann Luise, Reuther Ella,
Reuther Katharina, Rings René, Rohm Ludwig, Saller Philipp, Sandmair Greta, Sandmair Torsten, Schäfer Anton, Schäfer Niclas, Schmidt Isabella, Schmitt Thorben, Schmutzer Alina,
Schötz Benedikt, Schrey Mathilda, Schroll Ramona, Schumm Stefanie, Schuster Anna, Seebach Lara, Seitz Anna, Seitz Ludwig, Selcho Jacob, Spethmann Marie, Spethmann Mia,
Spethmann Pia, Springwald Franziska, Steinicke Christine, Steinicke Mia, Stöcker Anton, Stößl Isabella, Ströer Josefine, Summer Elias, Theilemann Leopold, Topp Marco, Trini Laura,
Trübenbach Lenny, Tschernig Christian, Tschernig Claudia, Tschernig Gabriel, Vargas Patricia, Wagner Lukas, Waldmüller Johanna, Wanger Adrian, Wanger Kai, Wanger Maik,
Weichselsdorfer Kerstin, Weigand Emily, Weinhofer Emma, Werner Angelika, Werner Emilia, Wickern Andre, Wickern Miriam, Wickern Oskar, Wittmann Johannes, Wittmann Leon, Zanchi
Christine, Zanchi Cristiano, Zangerle Ferdinand, Zieglmaier Andreas, Zieglmaier Fabian, Zieglmaier Simone.

Neue Mitglieder

50 Jahre Brosinger Guido, Hofmann Johann,
Leithner Manfred, Herfeld Ulrich,
Jaschik Christian, Diering Jens,
Hartmann Thomas, Rezek Sonja,
Schiebel Karin, Denzlein Birgit,
Haller Gabi

60 Jahre Welser Manfred, Götz Brigitte,

Diepold Harald, Pernat Robert,

Schiebel Gebhard, Strunz Ingrid,

Dangers Klaus, Pfaller Herbert

65 Jahre Leyrer Maria, Muselmann Walter,

Possler Hans, Jocham Ruth

70 Jahre Sander Theresia, Vucina Marjan,

Willenbockel Manfred

75 Jahre Beck Erika, Gower Norman,

Grad Waltraud, Hebauer Michael,

Leithner Michael

80 Jahre Schmidt Max,Brandl Martin,

Rauwolf Henriette, Sappl Siegfried,

Uebersezig Otto, Hackner Gerda

81 Jahre Kohler Georg, Ryba Norbert

82 Jahre Baum Edith, Fröstl Hermann,

Kretschmer Manfred, Nerb Michael,

Schmid Josef, Stark Gerhard

83 Jahre Baumann Alfons, Brandl Josef,

Pflaum Theresia, Westner Berta,

Stülp Felix

84 Jahre Pfannerer Anni, Schmid Isidor,

Westner Karl

85 Jahre Anders Herbert

88 Jahre Mang Willi, Redl Alois

… es hätte so schön werden können. Die dritte Corona-Welle war
vorbei, es gab ein Impfangebot für alle Erwachsenen und wir konnten
mit nur geringen Einschränkungen wieder Sport machen. Schade, dass
nicht alle dieses Angebot angenommen haben und damit dazu
beitrugen, dass wir aufgrund der notwendigen Schutzmaßnahmen nur
noch mit großen Einschränkungen Sport machen können.
In dieser kurzen Zeit des vollen Sportbetriebes konnten unsere Sport-
ler beachtliche Leistungen erzielen. Beispielhaft möchte ich hier einige erwähnen.
Gerade kamen die Cheerleader von der Landesmeisterschaft in Würzburg mit Plätzen zwischen 1
und 5 zurück. – Die Radsportabteilung hatte mit Jürgen Böhm einen Weltmeister im Zeitfahren
und Malte Meier wurde bayerischer Meister im Bahnradsport. – Die Herrenmannschaft unserer
Handballabteilung, die Gaimersheimer Wölfe, steht mit 8:0 Punkten an der Spitze Liga BK Nord
West. – Die 1. Mannschaft unserer Tischtennisabteilung steht auf Platz 2 der Landesliga. –
Unserer Judoabteilung darf man zu zwei neuen Trägern des schwarzen Gürtels (Dan) beglück-
wünschen. – Marielle Lämmler aus unserer Turnabteilung sicherte sich beim Qualifikations-
wettkampf in München mit ihrem 2. Platz das Ticket zum Deutschlandcup in Paderborn.
Mitte September war unsere Jahreshauptversammlung mit Mitgliederwahl und Verabschiedung
der neuen Satzung.
Nicht mehr angetreten für den Vorstand sind Ralf Frank, Werner Götz, Martin Müller und Jojo
Fürbacher.
Ralf Frank war jahrelang unser Schatzmeister, nachdem er auch schon vorher in der Turn-
abteilung tätig war. Er verwaltete überaus zuverlässig unsere Finanzen und war in allen
Bereichen unseres Vereinslebens ein wichtiger Ansprechpartner.
Werner Götz stand mit seinem Fachwissen immer mit Rat und Tat zur Seite. Ihm war es ein großes
Anliegen, dass unser Verein so gut da steht wie jetzt.
Auch wenn Martin Müller nicht mehr in Gaimersheim wohnt, setzte er sich immer auch vor Ort für
die Belange des Vereins ein.
Jojo Fürbacher war als Computerexperte und Sprachrohr zur Jugend ein wichtiges Mitglied in
unserem Vorstand.
Ich möchte mich bei allen ausgeschiedenen Vorständen für ihr Engagement bedanken.
Neu in den Vorstand wurden Lisa Solbeck, Jutta Hertlein, Lisa Rupp, Daniel Hoffmann und Falk
Gerner gewählt. Damit hat der TSV Gaimersheim wieder ein starkes Team und ich freue mich auf
die Zusammenarbeit!
Ein schwieriges Jahr geht zu Ende und mein besonderer Dank geht an die Abteilungsleiter, ihren
Trainern und Übungsleitern, die trotz der schwierigen Zeit großen Einsatz zeigten.
Unser Verein ist bisher gut durch die Krise gekommen. Hier möchte ich mich für das umsichtige
Wirtschaften unseres Schatzmeisters und den Kassierern der einzelnen Abteilungen bedanken.
Ich danke der Familie Stipic, die in dieser schwierigen Zeit die Sportgasstätte bewirtschaftete.
Unserer Bürgermeisterin Andrea Mickel, den Gemeinderäten und der Gemeindeverwaltung gilt
unser besonderer Dank für die gute Zusammenarbeit.
In dieser schwierigen Zeit erfuhren wir viel Unterstützung durch unsere Sponsoren. Vielen Dank dafür!
Ganz besonders möchte ich mich bei unseren Mitgliedern bedanken, die, auch wenn sportliche
Aktivitäten nicht immer möglich waren, treu zu ihrem TSV Gaimersheim hielten.
Genießen sie die Adventszeit. Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachten!
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OMV TANKSTELLE
Bosch-Dienst

KFZ-MEISTERBETRIEB

GERHARD KNAPP
Ingolstädter Straße 28 –

Telefon (0 84 58) 54 74
85080 Gaimersheim

BOSCH
Service

Zum ersten Mal hatten wir
dieses Jahr ein Damen-Tri-
athlon-Liga-Team in der
Bayernliga am Start. Nach-
dem die ersten geplanten
Wettkämpfe im Frühjahr der
Corona Pandemie zum Opfer
fielen, legten die Mädels in
der zweiten Jahreshälfte so
richtig los. In der Bayernliga
konnte im Debütjahr gleich
der 2. Platz erreicht werden,
des Weiteren wurde insge-
samt an 26 Triathlon-Veran-
staltungen teilgenommen.
Die Highlights waren dabei
neben den Ligarennen mit
Sicherheit das Heimspiel
beim Triathlon Ingolstadt,
Ironman Talin, Challenge
Walchsee sowie der Rothsee
Triathlon. Außerdem wurde
an diversen Laufveranstal-
tungen teilgenommen und
auch die Radperformance
während des Jahres vor
allem durch die Unterstüt-
zung von Alex Geith verbes-
sert. Insgesamt herrschte
eine super Stimmung in der
Mannschaft was man auch
an vielen gemeinsamen
Trainingseinheiten oder Ak-
tivitäten wie dem Sommer-
fest sehen konnte. Nächstes
Jahr wird das Team um 4
Neuzugänge erweitert wer-
den, sodass die Mannschaft
mittlerweile auf 18 Perso-
nen anwachsen wird. 18, die
die Liebe und Leidenschaft
zum Sport und Wettkampf
unglaublich gerne teilen.
Wir freuen uns schon auf die
nächste Saison mit euch !!

Triathlon Damen Ligateam

Radsport
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Mitte September starteten
wir wie die vergangenen Jah-
re beim King of the Lake,
dem größten Zeitfahren Eu-
ropas rund um den Attersee
in Österreich. Ein Radsport-
fest der Extraklasse und je-
des Jahr eines unserer abso-
luten Saisonhighlights.
Dieses Jahr standen wir mit
zwei Herrenteams und ei-

Podestplätze beim King of the Lake 2021
nem Damenteam an der
Startlinie und konnten mit
dem 3.Platz des Herrente-
ams I um Alex Geith, Jürgen
Böhm, Sebastian Gassner
und Manuel Friedl, sowie
dem 2.Platz des Damen-
teams um Julia Schwimmer,
Anja Dinglreiter, Katja Höme
und Birgit Böhm unsere
Leistungen vom Vorjahr so-

Nicht nur auf dem Rennrad,
sondern auch auf dem
Mountainbike und im Nach-
wuchsbereich sind wir in
unserer Abteilung inzwi-
schen stark vertreten. So
waren Markus und Valentin
Kraus sowie Malte Meier bei
Rennen in ganz Deutschland
am Start und konnten einige
beachtliche Erfolge einfah-
ren. Allen voran Malte Meier

gar noch übertreffen. Auch
unser Herrenteam II in der
Besetzung Matthias Haus-
mann, Henrik Bey, Dominik
Bartsch und Stefan Dingl-
reiter lieferte mit einem
respektablen 17. Platz eine
starke Leistung in Anbe-
tracht der internationalen
Konkurrenz ab.
Abgerundet wurde das ge-

lungene Wochenende mit
einem Bad im Attersee und
dem Besuch der Messe, wo-
bei besonders die super
Stimmung während des ge-
samten Wochenendes her-
vorzuheben ist. So viel ge-
lacht wie an den zwei Tagen
am Attersee wird selten.
Bemerkenswert ist auch,
dass wir es jedes Jahr

schaffen uns gegen pro-
fessionelle Amateurmann-
schaften aus Österreich und
ganz Europa zu behaupten,
was für einen Verein wie uns
nicht selbstverständlich ist.
Aber wir haben noch einiges
vor und kommen nächstes
Jahr mit Sicherheit wieder
an den sogenannten Lake of
Pain!!

Mountainbike und Jugend
fuhr eine starke Saison und
holte in der Klasse U11 den
Bayrischen Meistertitel auf
der Bahn, sowie den 2. Platz
im Straßenrennen. Markus
Kraus erreichte bei den
Senioren vordere Platzie-
rungen bei der Bayrischen
Meisterschaft sowie diver-
sen anderen Mountainbike-
Rennen. Auch Valentin
Kraus schlug sich in der U14

w acker und wird auch
nächstes Jahr wieder dem
Bayernkader angehören.
Inzwischen wurde unter
Leitung von Markus Kraus
auch ein Mountainbike Ju-
gendtraining in zwei Al-
tersgruppen etabliert, zu
dem alle Interessenten
herzlich eingeladen sind.
Für den Nachwuchs ist also
gesorgt.

Radsport

Radfahren beim TSV Gaimersheim!
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Mitte August stürzte sich
Eva Schien in das Abenteuer
in Oberösterreich, wo sie für

Auch dieses Jahr ließen wir
uns von der Corona Pande-
mie nicht davon abhalten
wieder einigen Radmarat-
hons teilzunehmen. So wa-
ren wir wieder zahlreich bei
den Klassikern wie dem
Ötztaler Radmarathon, dem
Maratona dles Dolomites
oder dem Arber Radmarat-
hon zahlreich am Start. Vor
allem beim Ötztaler-Rad-
marathon gilt es den Hut vor
allen Teilnehmern zu zie-
hen, die bei 5 Grad und
Regen die schwere Strecke
bewältigt haben. Außerdem
bestritten wir einige Gran-

Ötzi, Granfondo und Co
fondos wie den Gran Fondo
Strade Bianche auf den
weißen Straßen der Toskana
oder den Gran Fondo Tre
Valli Varesine, dem ersten
Event der Granfondo World
Series 2022. Besonders her-
vorzuheben ist dabei die
Leistung von Thomas Brunn-
egger, der an allen hier auf-
gelisteten Rennen teilge-
nommen hat. Hut ab!!

Unser Zeitfahrspezialist Jür-
gen Böhm konnte auch die-
se Saison in seiner Parade-
disziplin überzeugen und ei-
nige Top Ergebnisse auf in-
ternationalem Niveau ein-
fahren. So ließ er beim in-
ternationalen Radweltpokal
in St. Johann auf der 20km
langen und mit 290hm ge-
spickten Strecke die gesam-
te Konkurrenz hinter sich
und holte den Titel in der AK
45-50 nach Gaimersheim.
Außerdem fuhr er im ita-
lienischen Varese auf Platz
zwei im Zeitfahren des
Granfondo Tre Valli Vare-
sine, dem ersten Event der
UCI Granfondo World Series
2022 und konnte sich dabei
gegen die starke internatio-

Sieg für Jürgen Böhm beim Radweltpokal in St. Johann
nale Konkurrenz behaupten.
Damit ist Jürgen bereits
jetzt für die Granfondo WM
qualifiziert, die nächstes
Jahr im italienischen Trento
stattfinden wird.
Herzlichen Glückwunsch!!

Race Around Austria 2021
die „Challenge“ Strecke über
564km und sage und schrei-
be 6800 HM angemeldet

war. Nachdem das Regle-
ment studiert und die letz-
ten Vorbereitungen getroffen
wurden, rollte sie um 15:04,
unterstützt vom Begleit-

fahrzeug um Alex Geith und
einigen Familienmitglie-
dern, mit einem Lächeln von
der Startrampe. Eva legte ein
starkes, gleichmäßiges Tem-
po vor und konnte weder von
der einsetzenden Dunkel-
heit, noch von einem zu
überstehenden Tief in der
Nacht gebremst werden.
Auch durch die Unterstüt-
zung der Betreuer kämpfte
sie sich immer weiter voran,
ließ sich nicht unterkriegen
und hielt ihr Lachen so gut
es ging aufrecht. Letztend-
lich reichte es für einen
sensationellen 5. Platz und
eine Zeit von nur knapp über
22 Stunden.
Größten Respekt für diese

Radsport

körperliche wie auch men-
tale Leistung!! Brutal stark!!
An dieser Stelle auch noch-
mal vielen Dank an das Be-
treuerteam und alle Unter-
stützer, die das ganze Wo-
chenende mitgelitten und
mitgefiebert haben, sowie
an alle die bei der Organi-
sation des Events unter-
stützt haben.

BAUUNTERNEHMUNG

Werden auch
Sie Mitglied

beim
TSV

Gaimersheim!
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Insgesamt vier Rennen um-
fasste dieses Jahr die „Don-
nerstag Rennserie“ an der
Münchener Allianz-Arena,
bei der auf einem 1,5 km
langen Rundkurs jeweils die
schnellsten Fahrer in Form
eines Kriteriums ermittelt
wurden. Auch wir haben die
Möglichkeit genutzt, um
unsere Form unter Wett-
kampfbedingungen zu tes-
ten und konnten auch einige
starke Ergebnisse einfah-
ren. So schafften wir es mit
Valentin Kraus und Malte
Meier in der Schülerwertung
aufs Podium, holten in Form
von Katja Höme den Sieg

beim Frauenrennen und mit
Sebastian Gassner unter an-
derem einen 2. Platz im
hochkarätig besetzten Her-
renfeld. Insgesamt ist vor
allem die geschlossene
Mannschaftsleistung über
alle vier Rennen hervorzu-
heben, wobei leider auch
der ein oder andere Sturz
auf der Tagesordnung stand.
Insgesamt sind die Don-
nerstagsrennen eine richtig
coole Rennserie bei uns in
der Nähe und eine tolle
Möglichkeit um unter der
Woche Rennkilometer zu
sammeln und das Fahren im
Feld zu verbessern. Die Ter-

Auch dieses Jahr fand im
Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung die Ehrung der
Tourenwertung 2021 statt.
Aufgrund der Corona-Be-
schränkungen im Frühjahr
waren in Summe weniger
Kilometer als die Jahre zu-
vor erreichbar. Trotz des
teils schlechten Wetters wa-
ren die Sonntagsausfahr-
ten immer sehr gut besucht
und jede Woche ein High-
light für uns Tourenfahrer.
An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an Wolf-
gang Hanusch und Wolfgang

Walser für die Planung der
Routen, sie waren wieder ein
Traum!!
Die bestplatzierten der Tou-
renwertung 2021 sind:
1. Paul Kern (der stets mit

seinem alten Stahl-Ren-
ner mit Rahmenschaltung
am Start war)

2. Wolfgang Walser
3. Robin Perna-Schwab
Herzlichen Glückwunsch zu
den gefahrenen Kilometern,
wir freuen uns schon auf
die Tourenfahrten nächstes
Jahr!!

Am 12.09.21 fand mit dem
Triathlon Ingolstadt nach
dem Corona-bedingten Aus-
fall 2020 endlich wieder un-
ser „Heimrennen“ am Bag-
gersee statt. Dabei waren
wir als Radsportabteilung
praktisch an allen Fronten
im Einsatz, sei es beim Auf-
bau/Abbau, als Führungs-
radler oder als Starter. Her-
vorzuheben war vor allem
die Leistung der Wittmann
Brüder Nico und Andi, die
auf der stark besetzten Mit-
teldistanz den 4. bzw. 9.
Platz belegten, was jeweils
den Bayrischen Vizemeister-
titel in ihrer AK bedeutete.
Bei den Damen konnte sich
Julia Schwimmer den 3.Platz
bei der Bayrischen und den
Titel als Stadtmeister in

Rennserie München

Tourenfahrten

Triathlon Ingolstadt 2021
sichern, wobei Katrin Eckl
Vize Stadtmeisterin wurde.
Auf der Olympischen Distanz
stach vor allem der starke
Doppelsieg von Kathi Fuchs
und Birgit Böhm in der AK
30, sowie der 2.Platz in der
AK 45 von Olaf Borsutzky
hervor, während die Staffel
um Jürgen Böhm und Jo-
hannes Stahr einen unge-
fährdeten Start-Ziel-Sieg
feierte. Auf der Sprint-
distanz überzeugte Katja
Höme mit dem 2. Gesamt-
rang und Platz 1 in der AK.
A n d i e s e r St e l l e a u c h
nochmal ein herzliches Dan-
keschön an alle ehrenamt-
lichen Helfer und Unterstüt-
zer ohne die so ein Event
nicht zu stemmen wäre.

mine für nächstes Jahr sind
bereits notiert, Ziel ist es

vor allem mit unserm stark
besetzten Herrenteam un-

sere Mannschaf tsstärke
noch besser auszuspielen.

Radsport
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Die 2-Tagesfahrt führte uns
nach Wasserburg am Inn. In
zwischenzeitlich 3 Gruppen
führte uns die Strecke über
abgelegene Straßen in die
historische Altstadt. Nach
einer isotonischen Stärkung
nach Ankunft teilte sich die
Gruppe auf, ein Teil besuch-
te eine Stadtführung, der Rest
gönnte sich ein Eis. Am
Abend kamen alle in einem
einladenden italienischen
Restaurant wieder zusam-

2-Tagesfahrt
men und ließen den Tag bis
in die frühen Morgenstun-
den ausklingen. Die Heim-
fahrt begann wie am Vortag
bei herrlichem Wetter, wur-
de dann aber ab der Holle-
dau von Regen begleitet.
Nichtsdestotrotz erreichten
(fast) alle wieder Ingolstadt
und bis auf leichte Blessuren
war unsere 2-Tagesfahrt
wieder ein sehr gelungener
Ausflug.

Ende Oktober stand für die
Brüder Nico und Andi Witt-
mann mit dem Ironman
Cascais in Portugal das lang
erwartete Saisonhighlight
auf dem Programm. Nach
starken Auftritten bei den
Vorbereitungswettkämpfen
in Lauingen und Ingolstadt
war das Ziel ein gehöri-
ges Wörtchen um die Ha-
waii Qualif ikation mitzu-
reden.
Nach planmäßigem Schwim-
men und Radfahren kam es
dann auf der Laufstrecke
zum Drama. Bis Km 40 des
Marathons mehr oder we-
niger gemeinsam unter-
wegs, streikte bei Nico auf
Gesamtrang 3 liegend und
mit über 25min Vorsprung in
der AK der Kreislauf und
zwang ihn zur Aufgabe. An-

di, in den letzten Wochen
der Vorbereitung noch ge-
handicapt von einer Ober-
schenkelverletzung, zog bis
zum Ende durch und si-
cherte sich mit Platz 2 und
einer Zeit unter 9:00 Stun-
den den heiß begehrten
Hawaii Slot für nächstes
Jahr. Aber auch bei Nico
überwog nachdem er sich
erholt hatte und wieder
halbwegs an die Gescheh-
nisse erinnern konnte zu-
recht die Freude über ein
bärenstarkes Rennen. Und
bei allem Ehrgeiz ist immer
noch das Wichtigste, gesund
zu sein und keine Folge-
schäden davongetragen zu
haben.
Herzlichen Glückwunsch zu
dieser Leistung und vielen
Dank an Familie und Freun-

Ironman Cascais de, die während der Vorbereitung und im
Wettkampf mitgefiebert und unterstützt
haben. Next stop Kona. ;-)

Radsport

abzuholen!“

„Fundsachen“
aus der

EDEKA-
Ballsporthalle

sind bei

Stefan Schiller

0152 / 33581398

Heinz Felgentreu

0151 /43861813

Mo - Fr von 8.00 bis 18.30 Uhr Samstag 7.30 bis 13.00 Uhr (nur Rathaus-Apotheke)
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Bei spätsommerlichen Tem-
peraturen fand am Sonntag,
17. Oktober 2021 die sechste
Etappe des diesjährigen
Sport-IN-Laufcups in Gai-
mersheim statt. Die Stre-
ckenführung war analog
2019 mit Start und Ziel
direkt im Retzbachpark. Die
rund 180 Teilnehmer, davon
mehr als 100 im Hauptlauf
wurden von vielen Zu-
schauern im Start-/Ziel-
bereich und auch entlang der
Strecke kräftig angefeuert.
Im Hauptlauf war es Johan-
nes Stahr vom MTV 1881 In-
golstadt, künftig für den
TSV Gaimersheim startend,
der sich von Anfang an deut-
lich vom Verfolgerfeld ab-
setzen konnte und den Lauf,
wie bereits 2019, mit einer
Zeit von 31:51 Min. über die
9,6 km für sich entschied.
Lucas Saied Wittrock vom
ESV Ingolstadt Triathlon
wurde mit 33:27 Min. Zwei-
ter knapp vor dem Drittplat-
zierten Mathias Schäfer vom
Lifepark Max.
Bei den Damen entschied
Magdalena Reichhold vom
TSV Wolnzach das Rennen
für sich und sicherte sich in
einer Zeit von 34:18 Min. als
schnellste Läuferin zum 4.
Mal in der diesjährigen
Laufcup-Serie den Sieg in
der Frauen Hauptklasse.
Cornelia Griesche und Lisa
Basener, beide von der LG
Telis Finanz Regensburg,
erreichten mit 37:27 Min.

bzw. 39.45 Min. die Plätze 2
und 3.
Bei den Schülerläufen konn-
ten sich weitgehend die
Führenden im Laufcup
durchsetzen. So siegte bei
den U10 Tom Lindel vom TSV
1862 Neuburg in einer Zeit
von 4:15 Min. über die
1.100m vor Jakob Dam-
bacher vom TSV Gaimers-
heim und Jonathan Graben-
dorfer vom SV Kasing.
Lars Werkmann vom TV Gei-
senfeld beherrschte die Kon-
kurrenz bei den U12 vor Juli-
us Wittmann und Simon Rös-
ler (beide TSV Gaimersheim).
Jonas Liepold vom SC Ir-
gertsheim siegte bei den
U14 und Felix Adam vom
MTV 1881 Ingolstadt bei den
U16 knapp vor Matias Ech-
auri vom TSV Gaimersheim.
B e i d e n U 10 w e i b l i c h
sicherte sich das Trio vom TV
Geisenfeld die ersten 3
Plätze, wobei hier Phoebe
Kujath in der Zeit von 4:03
Min. über die 1.100m mit
deutlichem Vorsprung vor
Louisa Scheffczik und Thea
Siara siegte.
Greta Hanselmann vom DJK
Ingolstadt (U12), Enea Ku-
jath vom T V Geisenfeld
(U14) und Maria Binder vom
MTV 1881 Ingolstadt (U16)
gewannen ihre Konkurrenzen.
Bei den U20 M, die wie die
U18 zusammen mit dem
Hauptlauf starteten und 2
Runden zu absolvieren hat-
ten, war Victor Dauphin vom

4. Retzbachlauf Gaimersheim 2021

Leichtathletik

TSV Gaimersheim der ein-
zige Teilnehmer. Er benötig-
te für die 6,4 km 29:13 Min.
Erfreulich aus Gaimershei-
mer Sicht war die Anzahl der
Teilnehmer. Hier belegte der
TSV nach der DJK Ingolstadt
zusammen mit dem MTV
Ingolstadt mit 18 Teilneh-
mern über alle Wettbewerbe
den 2. Platz.
Der Veranstalter bedankte
sich bei allen Läuferinnen
und Läufern sowie den zahl-
reichen Zuschauern für das
Gelingen der Veranstaltung
und bat um Verständnis für
die im Vorfeld mit dem
Gesundheitsamt Eichstätt ge-
troffenen Maßnahmen, die
eine sichere Durchführung
des Laufes gewährleiste-
ten.

www.maler-hammel.de · info@maler-hammel.de

Liebscher & Co. KG
Ottostr. 7 - 85080 Gaimersheim - Fon: 0 84 58 / 54 67

– Kostenlose Informationen und Beratung –

Sport treiben beim TSV Gaimersheim!
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Alle waren froh, dass in die-
sem Herbst nach der Coro-
na-Pause und dem Trai-
ningsstart im Frühsommer
die Handball-Saison wieder
losging, aber wir wollen es
noch nicht verschreien,
denn Corona hängt nach wie
vor wie ein Damokles-
schwert über uns und viel-
leicht haben sich diese Zei-
len bei Drucklegung schon
wieder überholt. Wir waren
selbst schon zu ersten Spiel-
absagen gezwungen (die
sich zum Glück als Fehlalarm
herausgestellt haben) und

auch gegnerische Mannschaf-
ten (gegen die wir angetre-
ten sind) waren betroffen.
Dabei ist die Saison für die
Gaimersheimer Wölfe im TSV
so gut gestartet. Allen vo-
ran hatte unsere Herren-
mannschaft einen richtigen
Lauf: Drei Spiele, drei Siege.
Erst auswärts in Eichstätt,
dann zuhause gegen Man-
ching und gegen Rohrbach.
Eine ganze Reihe A-Ju-
gendlicher wurden erfogl-
reich integriert. Und auch
auf der Tribüne war mächtig
was los. Natürlich Corona-

Spielbetrieb in Corona-Zeiten

Handball

Tischtennis

So unglücklich wir in die Sai-
son starteten, so gut lief es
für die erste Tichtennis-Her-
renmannschaft an den fol-
genden Spieltagen. Wegen
Personalmangels musste
bereits das erste Spiel
kampflos abgegeben wer-
den, dafür gab es eine
Woche später nach einem
wirklich schönen und span-
nenden Spielverlauf in
Gündlkofen einen knappen
9:7-Sieg zu feiern, was uns
auch zu später Stunde noch
gemeinsam mit den Gast-
gebern in einem Gasthof im
benachbarten Ort möglich
war (übrigens gute Curry-
wurst).
Eine Woche drauf gab es am
„Koppelspieltag“ gleich 2
Siege für den TSV. Am frühen
Nachmittag schafften wir
ein 9:3 gegen Miltach; das
Spiel bekam durch unsport-
liche Verhaltensweisen ei-
nes gegnerischen Mitspie-
lers einen unrühmlichen

Auf und Ab in der Landesliga
Dämpfer, allerdings konnten
die Mannschaf tskollegen
die kippende Stimmung auf-
fangen, und so bleibt uns
ein schöner Spielverlauf in Er-
innerung. Die Gäste hatten
ebenfalls einen Koppelspiel-
tag und konnten leider der
Einladung auf eine Pizza
nicht folgen, da sie noch wei-
ter nach Ehekirchen mussten.
Am Abend empfingen wir
die Spieler aus Regensburg;
stark ersatzgeschwächt muss-
ten sie eine recht klare 9:2-
Niederlage einstecken, was
aber einem fairen Spiele-
abend in sehr angenehmer
Atmosphäre nicht wider-
sprach. So gab es nach dem
Spiel auch noch einen ge-
meinsamen Abtrunk, bevor
sich die Gäste wieder auf
den Heimweg machten, und
der erarbeitete Hunger der
Heimmannschaft eine wei-
tere Pizza und Gulaschsuppe
in dann reduzierter Runde
rechtfertigte.

So hatte sich der TSV Gai-
mersheim innerhalb der ers-
ten Saisonwochen auf Platz
2 der Tabelle vorgearbeitet
und erwartete als nächstes
die 2. Mannschaft des FC
Teisbach in der Ballsport-
halle. Nach spannendem
Verlauf mit wechselnden

Führungen konnten mit 9:6
die nächsten zwei Punkte
eingefahren werden. Den
entscheidenden Vorteil er-
spielte sich das mittlere
Paarkreuz mit 4:0-Siegen.
Doch bevor eine zu große
Euphorie ausbrechen konn-
te schlugen die Corona-Re-

geln und ein krankheitsbe-
dingter Personalmangel er-
neut zu. Das folgende Spiel
in Neumarkt musste wieder
kampflos abgegeben und
die Tabellenspitze wieder
verlassen werden.

Von Helge Hütte

Unsere zwei Filialen:

Stempel-Service Gärtner
Gaußstraße 2
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 - 45 45
info@stempelservice-gaertner.de

Schilder Gärtner
Gutenbergstraße 19
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 / 603 88 90
info@stempelservice-gaertner.de

Die Sportgaststätte des TSV Gaimersheim

geschlossen.
bleibt bis auf weiteres

Aktuelle Meldungen zu Veränderungen können bei Vorliegen in den
sozialen Medien abgerufen werden.

konform mit Hygienekon-
zept (zuletzt 3G plus), aber

gefühlt sogar mit mehr Be-
suchern als vor der Corona-

Pause. Gemeinschaf tser-
lebnisse und auch die Stim-
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mung in der Halle wurden
offenbar sehnsüchtig ver-
misst.
Ihren Anteil am „Stim-
mungshoch“ in unserer Ball-
sporthalle haben auch die
neu formierten Damen unter
Trainer Damir Novokmet.
Zunächst gab es einen Auf-
taktsieg in heimischer Halle
gegen die SG Moosburg und
unter den Zuschauern konn-
ten wir einige neugierige
alte Bekannte aus der Gai-
mersheimer Handball-Ge-
meinde entdecken, die se-
hen wollten, wie sich unser
Team schlägt. Und sie haben
ja auch gleich gezeigt, dass
sie sich nicht verstecken
müssen. Chapeau!
Auf eine Auswärtsnieder-
lage gegen Palzing folgte
ein Heimsieg gegen Rohr-
bach. Auch unserem Damir
ist es gelungen die weib-
liche A-Jugend als festen Be-
standteil in diese Mann-
schaft zu integrieren. In den
Vorjahren hatten wir immer
wieder das Problem unseren
älteren Jugendlichen im
weiblichen Bereich keine
sportliche Perspektive bie-
ten zu können, das hat sich

jetzt hoffentlich geändert.
Unsere männliche A-Jugend
konnte ihr Auftaktspiel ge-
gen Neuburg erfolgreich be-
streiten und ein paar von
den Jungs schnuppern nicht
nur bei den Herren rein,
sondern sind auch dort
schon fester Bestandteil.
Das übergreifende Aus-
helfen in „älteren“ Mann-
schaften ist fester Bestand-
teil unserer Jugendarbeit,
erlaubt individuelle Förde-
rung und ein Zusammenge-
hörigkeitsgefühl über Mann-
schaftsgrenzen hinweg. Die
gegenseitige Unterstützung
sowohl auf dem Spielfeld als
auch von der Tribüne wird
davon befeuert.
Bei der männlichen B-Ju-
gend folgte auf eine Auf-
taktniederlage gegen Wei-
ßenburg ein Sieg im Derby
gegen Eichstätt. Auch hier
hervorzuheben die Unter-
stützung von den jüngeren
Jahrgängen. Dank Euch,
Jungs! Mit Jochen Hebauer
und Volker Auer steht auch
hier regionales Handball-
Urgestein an der Bank – und
das obwohl die beiden Fa-
milienväter noch lange nicht

zum alten Eisen gehören.
In der weiblichen B-Jugend
treten im Team von Mario
Altmann B- und C-jugend-
liche Sportlerinnen an. Der
Saisonauftakt in einer sehr
ausgeglichenen starken Liga
fiel ihnen zunächst schwer.
Mit leichten Unkonzentriert-
heiten mussten sie gleich
drei Niederlagen (allerdings
auf Augenhöhe) gegen Fried-
berg, Allach und München-
Laim hinnehmen. Aber aus-
gerechnet gegen den Tabel-
lenführer aus Altenerding

platzte dann der Knoten mit
einem souveränen und über-
zeugenden Heimsieg. Die
Erleichterung ist den Ge-
sichtern abzulesen.
Auf den Heimsieg folgte die
hart umkämpfte Partie ge-
gen den FC Bayern München
(ja, die spielen auch Hand-
ball). Gut gekämpft, immer
wieder Führungswechsel
und am Schluss doch verlo-
ren, aber das wird und in
dieser Liga muss sich nie-
mand vor jemand anderen
verstecken.

Die männliche C-Jugend
dominiert ihre Liga. Vier
Siege in vier Spielen und ei-
ne Tordifferenz von +114
Toren sprechen für sich, zei-
gen aber auch ein Dilemma
aus der Corona-Situation:
die ausgefallene Jugendqua-
li im Frühjahr. Vielerorts
herrschte entsprechende Ver-
unsicherung bei der Mann-
schaftsmeldung im Kinder-
und Jugendbereich und ne-
ben rein sportlichen Aspek-
ten gingen in die Meldung
dannauchandereFaktorenein.

Handball
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In der D-Jugend sind für die
Wölfe gleich zwei Mann-
schaften am Start. Eine
männliche D und eine ge-
mischte D. Wir hoffen aller-
dings für die Rückrunde
vielleicht noch eine weib-
liche D melden zu können.
Gerade hier könnten wir
noch Verstärkung gebrau-
chen. Also Mädels (Jahr-
gang 2009 und 2010): Wer
hat Lust?
Die männliche D hatte bis-
lang eine Durchmarsch und
war gegen Freising, Eching
und Pfaffenhofen erfolg-
reich. Auch das Rückspiel
gegen Eching konnte sou-
verän gewonnen werden.
Die gemischte D verlor un-
glücklich mit einem Tor zum
Auftakt gegen den MTV In-
golstadt, konnte sich seit
dem aber gegen Neuburg
und Manching durchsetzen,
bevor das Rückspiel gegen

den MTV wieder verloren
wurde.
Bei Sabrina Müller, Peter
Ullrich und Frederic Lüder
wissen wir unsere D-Jugend
in den besten Händen.
Auch im Kidsbereich wurde
der Spielbetrieb wieder auf-
genommen. Hier findet aber
kein Ligabetrieb statt, son-
dern Spielfeste und Tur-
niere. Beim E-Jugendturnier
in Rottenburg (mit zwei
Mannschaften aus unserem
Wolfsrudel) zeigte sich lei-
der wieder das Problem mit
der Meldung, dabei sollten
gerade bei den Kids Spiel-
freude und Bewegung im
Vordergrund stehen und das
tut es im Normalfall auch,
wie das Bild unserer Minis
aus der F-Jugend vom Tur-
nierspieltag in Pfaffenhofen
zeigt.
Wir wissen zwar nicht was
kommt, aber bislang haben

Auf der ordnungsgemäßen
Mitgliederversammlung im
September wurde die Abtei-
lungsleitung neu gewählt.
Bernhard Schloß als bishe-
riger Stellvertreter rückt zum
Abteilungsleiter auf. Neuer
Stellvertreter wurde Markus
Häschel - ein Papa aus dem
Kidsbereich.
Michael Kühne als langjäh-
riger Abteilungsleiter ist auf
eigenen Wunsch ausgeschie-
den. Andreas Najc bleibt
auch ohne formales Amt als
Admin der Handball-Home-
page und Helfer in der Not
erhalten.
Zwischenzeitlich hat unser
Flo Ginzinger sein Amt als
Jugendleiter niedergelegt.
Flos Einsatz und Engagement
sind außergewöhnlich, er
wird uns aber vorerst nur
mehr als Herren-Trainer zur
Verfügung stehen.
Roland Bergmann bleibt
Kassier, Peter Ullrich be-
treut die Schiedsrichter und
um den Kidsbereich küm-

mern sich weiter Yvonne
Leithner und Birgit Eber-
hart.
Als Gemeinschaft sind wir
auf die Hilfe und Unterstüt-
zung ganz vieler helfenden
Hände angewiesen. Wir wür-
den uns sehr über noch
mehr ehrenamtliche Helfer/
innen freuen. Wir benötigen
u.a. Unterstützung für unser
Küchenteam oder bei der
Organisation von z.B. Weih-
nachtsmarkt, Sommerfest,
Erlangenfahrt oder anderen
Veranstaltungen. Mit Steffi
Maurer konnten wir hier
bereits Verstärkung aus den
eigenen Reihen gewinnen,
aber wir wollen hier noch
weiter als Mannschaft im
Hintergrund wachsen. Auch
Trainer, Co-Trainer, Schieds-
richter oder jugendliche
Helfer sind sehr gefragt.
Wenn Ihr Interesse habt,
meldet Euch bitte bei

[Mh/bs]

M.haeschel@handball-

gaimersheim.de.

Neues aus der
Handballabteilung

Handball

unsere Mannschaften er-
folgreich die Corona-Pause
überwunden. Wir sind stolz,
dass wir im Vergleich mit
anderen Vereinen auch re-
lativ glimpflich durch die
Krise geschlittert sind. Wä-
ren wir kein Wolfsrudel

könnte man fast sagen: wir
haben unsere Schäfchen zu-
sammengehalten. Und da-

rum geht es eben auch im
Mannschaftssport.

[Bs]
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Auch wenn wir froh sind,
dass in Gaimersheim Hand-
ball - sowohl bei den Damen
als auch bei den Herren -
endlich wieder im Erwach-
senenbereich angekommen
ist, macht die Kinder- und
Jugendarbeit doch ein gutes
Stück unserer Arbeit in der
Halle aus.
Wir sind also ständig auf
Nachwuchssuche für unser
Wolfsrudel. Auch wenn wir
vor allem bei den ganz Klei-
nen kaum der Nachfrage
nachkommen. Aktuell su-
chen wir vor allem bei den
Mädels (Jahrgang 2009 und
2010), aber auch darüber
hinaus.
Neben der Nachwuchsarbeit
im eigentlichen Sinn, sind
wir aber auch bemüht qua-
lifizierten Trainernachwuchs
zu gewinnen. Im Sommer
konnten wir vom Bayeri-
schen Handball-Verband ei-
ne C-Trainer-Lehrgang zu
uns nach Gaimersheim ho-
len. Natürlich nicht ganz
uneigennützig, denn mit
Sabrina Müller, Aiyana Rein-
hardt, Daniel Mannel und
Jonas Schloß waren gleich
vier Trainerkandidaten aus
unseren eigenen Reihen mit
an Bord. 11 Seminartage.
Zusätzlich theoretische und
praktische Prüfung. Und das
alles fürs Ehrenamt. Hut ab
und ein herzliches Danke-
schön für so viel Engage-
ment.
Als Verein freuen wir uns,
wenn unser Nachwuchs er-
folgreich ist, wenn z.B. Lisa
Antl, die unseren Nach-
wuchs durchlaufen hat, heu-
te in der ersten Handball-
Bundesliga spielt, aber auch
auf Sportler wie Aiyana und
Jonas können wir besonders
stolz sein (ohne andere
schmälern zu wollen), denn
beide sind seit dem Kinder-
garten(!) bei uns an Bord,
haben seit dem in allen
Kinder- und Jungendmann-
schaft gespielt, sind selber
jetzt bei den Damen und
Herren angekommen und
haben sich den Trainerlehr-
gang neben dem Abitur „an-
getan“. Als Trainer sind sich
auch nicht Novizen, weil sie
seit Jahren schon im Kids-
bereich unterstützt und mitt-

lerweile auch die Mann-
schaftsverantwortung für un-
sere ältere E-Jugend über-
nommen haben.
Auch wenn unsere Region
eher ein weißer Fleck auf
der Handball-Landkarte ist,
zeigt das doch, dass wir
beim TSV erfolgreich Hand-
ball praktizieren und nicht
nur die heute in der Ab-
teilung Aktiven, sondern

Vom Kindergarten bis zur Trainerbank

Handball

viele andere darüber hin-
aus, die uns auf diesem Weg
unterstützt haben, z.B. Gabi
Mittermeier, Michael Antl,
Richard Söder, Holger Meier,
Tom Genge, Bernhard Lind-
ner und viele mehr.
Euch allen ein ganz herz-
liches Dankeschön.

[Bs]
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Tag 1:
Samstagmorgen kamen wir
etwas verschlafen aber in
voller Vorfreude beim BSFZ
(Bundessport- und Freizeit-
zentrum) an, wo es uns be-
geistert von der Aussicht
von 2.500 Höhenmetern di-
rekt auf die Piste zog. Bei

strahlendendem Sonnen-
schein zogen wir die ersten
Kurven durch den Schnee
und die lange coronabe-
dingte Pause war schon fast
vergessen. Einige hungrige
Kids verwechselten die Ber-
ge sogar schon mit „Toble-
ronestangen“ (= Schweizer

Schokolade). Trotz der leicht
eisigen Verhältnisse am
Nachmittag legten die Kin-
der im Gemeinschaftsraum
dann aber erst richtig los.
Mit Darts, Billard, Kicker
und Air-Hockey verging die
Zeit wie im Fluge.

Trotz eines vielversprechen-
den Wetterberichtes gab es
dann leider keinen Neu-
schnee, dafür jedoch Sonne

Tag 2:

Ferientraining Kitzsteinhorn

Skifahren
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satt. Auf der Piste waren wir
uns alle einig, dass man die
zwei Saisonpausen zwar
spürte, doch das intensive
Kurventraining mit Übun-
gen und Feedback von Ski-
lehrer Tim machte die Fahrt
über die Eisplatten dann
doch deutlich erträglicher.
Immer wieder faszinierte uns
das Panorama auf den Berg
und die Tallandschaft, was
dank der Organisation von
Marco Gumbrecht ermög-
licht wurde. Denn 2500m Höhe
machen lassen einfach eine
traumhafte Sicht zu. Die Video-
analyse von Tim bildete ab-
schließend ein anschauliches
Aber von Müdigkeit war trotz ei-
nes anstrengenden Renn- und
Trainingstages keine Spur, so
dass sich die Kinder weiter in
der Turnhalle austobten.

Back to Business: Nach zwei Ta-
gen Einfahren beziehungswei-
se Techniktraining ging es bei
strahlendem Sonnenschein mit
fleißigen Stangenträgern und
Streckenbauern (Marco Gum-
brecht, Sven Stralkowski, Tim
Friedmann) ins erste Stangen-
training. Nach Anfangsschwie-
rigkeiten durch ein Bananentor
(= 2 eng gesteckte oder gleiche
Tore) lief es bis zum Mittagessen
recht gut.
Nachmittags verschlechterte
sich die Sicht und ab 16:00 Uhr
fing es sogar an zu schneien.
Tims Tipps halfen uns allerdings
auch unter diesen Bedingungen
nicht den Spaß zu verlieren.
Da wir zuvor in der Turnhalle so
viel Spaß hatten, zog es uns
am Abend direkt wieder dort-
hin. Doch statt wie zuvor Spiele
zu spielen, wurde das Trampo-
lin schnell zum Highlight des
Abends.

„Die Toblerone-Berge wurden zu
weißer Toblerone.“, war der ers-
te Satz einer Teilnehmerin nach
dem Aufwachen. Nachdem es
die ganze Nacht durchgeschneit
hat, konnten wir super pow-
dern.
Doch durch die neuen Schnee-
verhältnisse kamen auch neue
Herausforderungen auf uns zu.
So erschwerten sie das Stan-
gentraining, was in einigen
Stürzen resultierte. Aber durch
gutes Aufwärmtraining verletz-
te sich glücklicherweise keiner.

Tag 3:

Tag 4:

Nach einem stärkenden Mit-
tagessen ging es direkt wie-
der auf die Piste, um das Stan-
gentraining fortzuführen.
Tim hat trotz einfrierender
Hände fleißig jeden Tag ge-
filmt, wodurch wir Gelegen-
heit zu einer ausführlichen
Videoanalyse hatten, die al-
le als sehr bereichernd em-
pfanden. Eine Abschluss-
runde des Online-Spielquiz
Kahoot! mit Theoriefragen
zum Training machten den

letzten Abend dann zum
schönsten der Woche.

Einige Technikübungen und
Gaudi-Fahrten im Fun-Park
später, verließen wir mit
schmerzendem Herzen die
Unterkunft und kamen dank
des Gaimersheimer Gemein-
debusses alle gesund und
munter zuhause an.

aus dem Rennteam

Tag 5: Tag der Heimreise

Noa Schaller

Skifahren
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Flutlicht kommt
Den von unseren Mitglie-
dern immer wieder geäu-
ßerten Wunsch können wir
erfüllen. Unsere 4 winter-
tauglichen Plätze werden
ein Flutlicht bekommen. So-
wohl der Hauptverein als

auch der Bayerische Landes-
Sportverband (BLSV) haben
diesem Anliegen zugestimmt
und finanzielle Unterstüt-
zung zugesagt. Da wir uns
für ein System entschieden
haben, das keine separaten

Masten braucht, sondern
die bereits vorhandenen
Zäune für die Anbringung
der LED-Leuchten nutzt, sind
wir optimistisch, die Anlage
noch dieses Jahr in Betrieb
nehmen zu können und die

kurzen Wintertage lang zu
machen. Die Installationsar-
beiten haben mit viel Schwung
begonnen. Das wird ein
großartiges Alleinstellungs-
merkmal unserer Anlage in
einem sehr weiten Umkreis.

Es war viel los im Sommer in unserer schönen Anlage

Das Tennis-Jahr 2022 wollen wir im Rahmen der Aktion
„Deutschland spielt Tennis“ starten. Im nächsten
Sportjournal mehr dazu und zu den Aktionen, die wir
sonst im nächsten Jahr planen. In der großen Hoffnung,
dass das Thema Corona bis dahin ausgestanden ist.

Sommercamp
Vom 2. bis 4. August fand das
Sommercamp für Kinder und
Jugendliche von 8 bis 14 Jah-
re statt. 28 hochmo-tivierte
Teilnehmer wurden von 5 be-
geisternden Trainern durch
Technik-, Koordinations- und
Konditionseinheiten ge-
führt. Die Kinder waren mit
viel Freude und Ausdauer
dabei. Am Ende konnte sich

Am 24. September 2021
konnten wir endlich unsere
Tennis-Jahreshauptver-
sammlung durchführen und
dabei mit unseren Mitglie-
dern auf die letzten beiden
Jahre zurückblicken und ge-
meinsam einen Ausblick auf
die anstehenden Ereignisse
und Projekte werfen.
Viel ist passiert auf und um
die Tennisanlage herum. Die
Versammlung selbst fand auf
dem neu angelegten „Platz
11“ statt, der immer ge-
mütlicher wird und von allen
Tennisbegeisterten spätes-
tens seit Inbetriebnahme
der Grillecke hervorragend
angenommen wird. Eine von
vielen, schon im letzten
Sportjournal beschriebenen
Änderungen in unserer schö-
nen Anlage.
Im Zuge der allgemeinen
Modernisierungs- und Di-
gitalisierungsbestrebun-
gen wurde die Buchung von
Plätzen oder Arbeitsdiens-
ten konsequent auf das App-
basierte System Courtboo-
king umgestellt, was sehr
schnell reibungslos funk-
tioniert hat und sich erfreu-
licherweise - sicher unter-
stützt durch die Alternativ-
losigkeit wegen der ge-
forder ten Corona-Doku-
mentationen - in sehr kurzer
Zeit etabliert hat.
Mal ein kleiner, positiver
Nebenef fekt der Pande-
mie.

jedes Kind beim Abschluss-
turnier unter Beweis stellen.

Neuwahl der Abtei-
lungsleitung
Die Abteilungsleitung in-
klusive der Abteilungslei-
terin Sonja Fischer-Jobst
wurde von den anwesenden
Mitgliedern einstimmig ge-
wählt und freut sich auf das
kommende Jahr in dem gut
funktionierenden Team.

Durch die liebevolle Betreuung unserer Breitensportwartin Vroni mit Team kam in den kulinarischen Pausen auch das leibliche
Wohl nicht zu kurz. Wegen der überraschend hohen Resonanz planen wir 2022 dieses Highlight erneut anzubieten.
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Aufgrund der Pandemie konn-
te die Sommersaison 2021
erst spät starten. Sie zog sich
daher bis Ende September
und die Vereinsmeisterschaft

Vereinsmeisterschaft mit der Finalrunde am 02.10.21

Wettbewerb Sieger

Mixed Verena Rohrmoser, Rainer Schuster
Mixed 100 Andrea und Klaus Meier
Damen Einzel Verena Rohrmoser
Damen Doppel Christina und Madeleine Teibner
Damen 40 Doppel Trude Pflaumbaum und Andrea Weber
Herren Doppel Samuel Jobst und Sören Pflaumbaum
Newbie Doppel Vanessa Thamm und Felix Bauer
Newbie Damen Vanessa Thamm
Newbie Herren Sven Rollfing
Herren Einzel Salvatore Patti

Unsere Sieger in
insgesamt 10 Erwachsenen-Wettbewerben:

Alle Finalisten erfreuten sich neben dem Ruhm über Pokale,
Sachpreise und Gutscheine.

Nach Abschluss unserer Sommersaison 2021 haben bei schönstem Herbstwetter am 03.10.2021 viele Teilnehmer des Erwachsenentrainings an unserem Pro-Am-
Turnier teilgenommen.

Im Jugendbereich wurde die Kategorie Bambini U12 im Einzel und Doppel
ausgespielt. Im Einzel konnte sich Katharina Lindt vor Philipp Hirschberger
und Laurenz Fischer durchsetzen.

Im Doppel durften sich Laurenz Fischer/Philipp Hirschberger und Sebastian
Jung/Philipp Schwinn über einen glänzenden Pokal freuen. Die Zuschauer
erfreuten sich hierbei an kämpferischen Ballwechseln und absoluter Fairness.

musste parallel ausgespielt
werden. In den Wettbewer-
ben konnten die zahlreichen
Teilnehmer ihre Kräfte mes-
sen und neue Kontakte in

der Tennisabteilung knüp-
fen.

Der Finaltag wurde Anfang
Oktober bei schönem Wet-

ter und geregeltem Mitein-
ander ausgetragen.
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Zu diesem Anlass wollten die
Trainerinnen der Cheerle-
ader allen aktiven Jungs und
Mädels der Red Hot Chilis
ein neues Teamshirt zukom-
men lassen. Das Design ist
auffällig, das Shirt knallrot
und der Schriftzug „Even if
it‘s dark - let the fire brigh-
ten up your heart” passt zu

15 Jahre Red Hot Chilis Cheerleader
den beschwerlichen Umstän-
den der vergangenen 1½ Jah-
ren Mannschaftssport wäh-
rend der Pandemie.
Ein großer Dank geht an die

Sponsoren: Marien- und
Rathausapotheke, Autohaus
Knapp, Heizungsbau Götz
GmbH und Rupp GmbH
Heizung-Gas-Sanitär. Sie

haben es ermöglicht, dass
die Shirts den Cheerleadern
kostenlos zur Verfügung
gestellt werden konnten.
Eine kleine Delegation

machte sich auf den Weg um
allen ein kleines persönli-
ches Dankeschön zu über-
reichen und die Shirts zu
präsentieren.

Blaze Embers Glow

GASTHOF LEDL
Täglich gut bürgerlicher Mittags- und Abendtisch

Säle für verschiedene Veranstaltungen
mit Dusche/WCFremdenzimmer

Marktplatz 5
85080 Gaimersheim
Tel. (08458) 5459

Cheerleader

Rupp
GmbH

Heizungsbau, Sanitäranlagen, Erd- und Flüssiggasanlagen,
Wärmepumpen, Solaranlagen, Öl- und Gasfeuerungskunden-

Blockheizkraftwerke, Reparaturarbeitendienst,

Heizung
Gas
Sanitär

Gerhard Rupp · Am Augraben 21 · 85080 Gaimersheim
Telefon: (0 84 58) 33 00 85 · Fax: 33 00 86
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Smoke

Gesamt

Sparks
Am Samstag den 25. September sind die Cheer-
leader des TSV Gaimersheim einer Einladung der
Landesgartenschau in Ingolstadt sehr gerne
nachgekommen. Bei strahlendem Sonnenschein
und sommerlichen Temperaturen konnten die
fünf Wettkampfteams der Red Hot Chilis nach
langer Zwangspause endlich mal wieder zeigen
was sie können.
Schon allein der Einmarsch vom Haupteingang
bis zum Ort des Geschehens, der „wilden Wiese“,
war ein Augenschmaus. Alle Mitglieder der Chilis
trugen die sehr auffälligen, neuen knallroten
Saisonshirts und waren somit nicht zu überse-
hen.
Fünf Wettkampfteams waren anwesend. Als
erstes Team waren die Jüngsten der Chili-Familie
an der Reihe. Für einige Mädchen des Team Blaze
war dieser Auftritt überhaupt der erste vor Pub-
likum. Dementsprechend groß war die Aufre-
gung. Mit Unterstützung ihrer Trainerinnen sorg-
ten sie mit ihrem Tanz für gute Laune beim
Publikum.
Gleich darauf folgten die Teams Sparks und
Smoke. Diese Mädels (und ein Junge bei den
Sparks) zeigten nach kurzer Trainingseinheit,
welche Energie und Freude dahinter steckt. Wir
könnten uns auf die anstehenden Auftritte
freuen.
Team vier waren die Embers. Und die werden, wie
auch andere Teams der Gaimersheimer Cheer-
leader an der Landesmeisterschaft im November
in der Saturnarena teilnehmen. Bei ihrem kurzen
Auftritt am Samstag war von der langen pan-
demiebedingten Zwangspause nicht viel zu
erkennen. Mit viel Schwung und gewohnter
Power zeigten sie einen kurzen Ausschnitt aus
der kommenden Routine.
Zu guter Letzt durfte Team Glow die Aufmerk-
samkeit des Publikums genießen. Das neue
Wettkampfteam der Chilis wurde aus den Flames
und den Heats der letzten Saison zusammen-
gelegt. Was sie zeigten wurde in einer Stunde
am Donnerstag zuvor einstudiert. Es hat sehr viel
Spaß gemacht, den jungen Damen zuzusehen.

Endlich wieder Publikum!

Nach einer gelungenen Generalprobe am Sonn-
tag, den 14.11.2021, die leider ohne Zuschauer in
diesem Jahr stattgefunden hat, startete am Sams-
tag, den 20. November 2021, die Landesmeister-
schaft in der S.-Oliver-Arena in Würzburg, unter
den aktuellen Umständen sehr gut organisiert vom
CCVBy. Die Red Hot Chilis waren insgesamt mit fünf
Teams vertreten und konnten am Ende, mit sehr
zufriedenen Ergebnissen, diesen Tag beenden. RHC
Blaze 3. Platz (7,12), RHC Sparks 2. Platz (7,33),
RHC Smoke 3.Platz (6,93); RHC Embers 5.Platz (5,98)
und Team RHC Glow 1.Platz (7,49). Somit haben
sich alle Teams für die Regionalmeisterschaft

Endlich wieder Meisterschaft

Klaus Birk

85080 Gaimersheim Tel.: 0 84 58 /3 06 30

·

·

Horchstraße1a

qualifiziert, denn es waren mindestens 5 Punkte
zu erreichen. Diese Meisterschaft würde dann, nach
Plan im Februar 2022 in Göppingen stattfinden.
Ob dieser Termin einzuhalten ist, steht leider zur-
zeit noch in den Sternen. Glückwunsch an alle ak-
tiven Mädels und Jungs und an das gesamte Trai-
nerteam.

Cheerleader
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Sehr kurzfristig kam die
Ausschreibung zum Qualifi-
k a t i o n s w e t t k a mp f z u m
Deutschland-Cup in Pader-
born. Nur 2 Turnerinnen
vom Bayerischen Turnver-
band dürfen pro Altersklas-
se an diesem bundesweiten
Wettkampf teilnehmen.
Marielle Lämmler vom TSV
Gaimersheim stellte sich
dieser Herausforderung in
der AK 12/13. Als sie von
ihrer Trainerin, Teresa Stad-
ler, vorab gefragt wurde, ob
sie teilnehmen möchte, war
für Marielle klar „da brauch
ich gar nicht überlegen, da
bin ich dabei“. Knapp zwei
Wochen blieben zur Vorbe-
reitung. Zusätzlich zum nor-
malen Trainingsumfang fuhr
man noch nach Monheim,
um die Bodenkür im Ganzen
üben zu können. So stellte
sich Marielle top vorbereitet
am 09. Oktober im Landes-
leistungszentrum in Mün-
chen der Konkurrenz um die
heißbegehrten Plätze für

Qualifikationswettkampf zum Deutschland-Cup
den Deutschland-Cup. Bis
auf einen Sturz am Stufen-
barren konnte die 12-jäh-
rige sehr saubere und hoch-
wertige Übungen präsen-
tieren, erstmals zeigte sie
im Wettkampf einen Salto
rückwärts auf dem Schwe-
bebalken. Beeindruckend
war Marielles Sicherheit und
Souveränität nach der 2-
jährigen Wettkampfpause
und den langen Trainings-
pausen aufgrund der Lock-
downs. Groß war die Freude
als bei der kleinen Sieger-
ehrung Marielle als zweit-
platzierte aufgerufen wurde
und somit die Teilnahme am
Deutschland-Cup gesichert
war. Die nächsten Wochen
werden jetzt noch genutzt,
um an den Übungen zu fei-
len. Marielle wird auch in
Paderborn wieder ihr Bes-
tes geben, in der Hoff-
nung dort ihre Übungen vor
Zuschauern präsentieren zu
können.

Turnen
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Am Samstag den 09.10.21
fanden in Unterföhring die
Bayerischen Meisterschaf-
ten der Kunstturnerinnen in
den Altersklassen 6 - 8 statt.
Leider waren in der Halle
keine Zuschauer zugelassen
und die Eltern konnten nur
durch die Fensterfront den
Wettkampf beobachten.
Nach 2-jähriger Wettkampf-
pause stellten sich vom TSV
Gaimersheim in der Al-
tersklasse 7 Hanna Mödl,
Antonia Eck, Eva Schneider
und Siana Grcic der Kon-
kurrenz aus ganz Bayern.
Johanna Kunze vertrat den
TSV in der AK8.
Die 7-jährigen Mädchen
mussten als erstes auf den
Schwebebalken. Hier war
bei allen die Nervosität sehr
groß und die Übungen ge-
langen leider nicht fehler-
frei. Die Gaimersheimerin-
nen mussten hier große Ab-
züge in Kauf nehmen. Umso
er freulicher war es die
schönen Übungen am Boden
anzusehen. Hier erzielte
Hanna die zweithöchste
Wer tung des gesamten
Teilnehmerfeldes. Am Reck
konnten die Gaimersheimer
Mädchen sogar ihre Trai-
ningsleistungen übertref-
fen, alle vier präsentierten
den Kampfrichterinnen sau-
ber geturnte Übungen. Zum
Schluss ging es noch an den
Sprung, hier war ein Hand-
stützüberschlag auf den
Mattenberg gefordert.
Sichtlich erleichtert ihren
ersten Wettkampf auf Baye-
rischer Ebene gemeistert zu

haben, stellten sich die Ath-
letinnen zur Siegerehrung
auf. Hanna durfte sich über
einen hervorragenden 6.
Platz freuen, Eva erreichte
Platz 13, Antonia platzierte
sich direkt dahinter auf Rang
14 und Siana wurde Sechs-
zehnte.
In der Altersklasse 8 bewies
Johanna Kunze ihre Klasse.
Bis auf einen Fehler am
Schwebebalken präsentierte
die 8-jährige hochwertige
Übungen. Für ihre tolle Bo-
denübung wurde sie mit der
höchsten Wertung ihrer Al-
tersklasse belohnt. Am Ende
war die Freude groß, als
Johanna als Vizemeisterin
das Siegerpodest besteigen
durfte.
Besonders erfreulich ist,
dass sich Hanna und Jo-
hanna, durch ihre guten
Leistungen, für den Test zum
Landeskader qualifiziert ha-
ben. Die beiden Mädchen
stellen sich Ende November
in Jetzendorf erneut der
Bayerischen Konkurrenz zur
Abnahme der athletischen
und technischen Normen.
Auch die Trainerinnen freu-
ten sich sehr über das
Abschneiden ihrer Schütz-
linge. Die letzten 1½ Jahre
waren für alle sehr schwie-
rig, umso höher sind die
gezeigten Leistungen der
Mädchen einzustufen. Moti-
viert wird nun an neuen
Elementen trainiert, damit
man auch nächstes Jahr
wieder erfolgreich abschnei-
den wird.

Bayerische Meisterschaften Talentiade

Sport treiben beim TSV Gaimersheim!
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Horst Späthling
Malermeister

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten

85080 Gaimersheim – Bosch-Straße 12

Tel. 0 84 58 / 14 76 – Fax 0 84 58 / 14 76

– Nagelmodellage
– Maniküre
– med. Fußpflege
– pedic-French
– Tages und Abend-

Brautmake-up

Termine nach telef. Vereinbarung

Nagelstudio +
med. Fußpflege

Erika Späthling

Tel. 08458/346490

Bosch-Straße 12
85080 Gaimersheim

Groß war die Freude bei den
Eltern und v.a. auch bei un-
seren jüngsten Sportlern,
als das Eltern-Kind-Turnen
nach der Corona-Pause im
Juni wieder starten konnte.
Unter Leitung von Tobias
Ziehe mit Unterstützung
unseres Übungsleiter und

FSJ-ler Lennie Peschke und
einem durchdachten Schutz-
und Hygienekonzept kön-
nen jetzt viele Kinder wieder
wertvolle motorische und
soziale Erfahrungen in der
Turnhalle sammeln.
Da jedoch die Warteliste auf
einen Platz in der Stunde am

„Neue Gruppe Eltern-Kind-Turnen“
Dienstag auf über 50 Teil-
nehmer angewachsen ist,
suchten die Abteilungsleite-
rinnen Andrea Meier und
Christine Leixner nach einer
Lösung, dies mehr Familien
zu ermöglichen. Es wurde
eine Hallenzeit sowie ein
Team von Eltern gefunden,

die die Verantwortung für
eine zweite Gruppe über-
nommen haben.
Christoph Bartsch, Eva Bre-
ter, Ramona Langhammer,
Amelie Theilemann und
Christoph Leng haben sich
dankenswerterweise dafür
zur Verfügung gestellt und

damit 30 Kindern einen
Platz in der neuen Gruppe
am Mittwoch ermöglicht.
Somit kann auch hier an
den Großgeräten geklettert,
gesprungen, geschaukelt
und sich ausprobiert wer-
den.

Turnen
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Ein lang gehegter Wunsch
der Turnabteilung ging im
September in Erfüllung: es
konnte eine Gruppe „Kinder-
turnen“ für Kinder im Alter
von ca. 3,5 - 5 Jahre gegrün-
det werden, die ohne Eltern
die Turnstunden besuchen.

Turnabteilung startet mit neuer Kinderturn-Gruppe
Ermöglicht wurde dies durch
den Zuzug von Linda Lange,
die diese Stunde gerne über-
nommen hat. Linda ist aus-
gebildete Übungsleiterin
und hat bereits viel Erfah-
rung mit der Leitung von
Kinderturnstunden – ein

Mit zwei Veranstaltungen im
Juli und Oktober ermöglich-
te die Turnabteilung des TSV
Gaimersheim rund 100 Mäd-
chen, die Sportart Gerättur-
nen kennenzulernen.
Durch das bestehende Co-
rona-Schutzkonzept gibt es
auch in den Gerätturngrup-
pen kaum Möglichkeiten, in
den Turnstunden zu schnup-
pern. Deshalb hat sich die
Turnabteilung zu separaten
Terminen entschlossen, die
durch ein umf assendes
Schutz- und Hygienekon-
zept begleitet wurden.
Die Mädchen bekamen einen
Nachmittag mit Training von
Kraft, Spannung, Koordina-
tion und Beweglichkeit ge-
boten und konnten neben
viel Spaß die Geräte Boden,
Schwebebalken, Barren und
Sprung kennenlernen!
Organisiert von Christine

Schnupperturnen
Leixner und der sportlichen
Leitung Teresa Stadler stell-
ten sich die Trainerinnen der
Wettkampfgruppen weiblich
ehrenamtlich dafür zur Ver-
fügung: Andrea Meier, Ines
Peschke, Elena Grgic, Karin
Gehr, Claudia Stadler, Cat-
herine Kozak, Nina Tunkl, Ca-
roline Kühne, Sabine Härtl,
Lisa Kühne, Linda Lange,
Patricia Hagn und auch die
Turnerinnen der Wettkampf-
gruppe 1 Lisa Kopitzki,
Helena Kozak, Anna Gehr
und Amelie Gößl unter-
stützten die Veranstaltung.
Die wenigen freien Plätze
waren schnell vergeben und
so suchen wir weiterhin
nach neuen Trainern, um
möglichst vielen Kindern die
tolle Sportart Gerätturnen
zu ermöglichen.

großer Gewinn für unseren
Verein!
Auch diese Stunde wird
unterstützt von Übungs-
leiter Lennie Peschke, der in
diesem Jahr ein Freiwilliges
Soziales Jahr beim TSV Gai-
mersheim sowie den ge-

meindlichen Kindergärten
ableistet.
Die Mädchen und Jungs
erleben dabei neben viel
Spaß an der Bewegung an-
geleitete Bewegungsabläu-
fe mit und ohne Geräte. Das
Kinderturnen bietet eine

umfassende grundlegende
Förderung der Motorik und
wird nicht umsonst als „die
Wiege des Sports“ bezeich-
net.

Christine Leixner

Turnen
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Sowohl bei der ersten Mann-
schaft, als auch bei der zwei-
ten Mannschaft der Fußball-
abteilung kann man mit dem
bisherigen Saisonverlauf
durchaus zufrieden sein.
Die erste Mannschaft steht
unter ihrem Trainerteam Man-
fred Kroll und Andreas Götz
auf dem zweiten Tabellen-
platz in der Kreisliga. Eine
noch bessere Ausgangsposi-
tion für den Rest der Saison
verspielte man leider in den
letzten Spielen vor der Win-

Saisonverlauf bisher
zufriedenstellend

terpause. Der Rückstand auf
den Tabellenführer FC Fathi
Ingolstadt beträgt drei Punk-
te. Die Torjägerliste in der
Kreisliga führt TSV-Stürmer
Florian Ihring mit 12 Tref-
fern an. Noch vor der Win-
terpause konnte die Abtei-
lungsleitung den Vertrag
mit dem Trainerteam Kroll/
Götz für die nächste Saison
2022/23 verlängern.
Die zweite Mannschaft steht
nach dem Aufstieg in ihrem
ersten Kreisklassen-Jahr auf

Die Fußballabteilung der TSV
Gaimersheim hat einen schö-
nen Fotokalender voller Ein-
drücke und Impressionen

Fußball-Kalender 2022
aller Mannschaften – von der
G-Jugend bis zu den Herren-
mannschaften – der Saison
2021/22 zusammengestellt

und bietet diesen für 23 €
an. Interessierte melden
sich bitte unter folgender
Nummer 0152/33581392

dem neunten Tabellenplatz.
Das Team von Trainerge-
spann Andreas Bugla und
Ben Brucker erreichte in den
bisherigen 16 Spielen insge-
samt 20 Punkte und ver-
schaffte sich damit eine gu-
te Ausgangslage für das Ziel
Klassenerhalt.
Aufgrund der Corona-Lage
werden die Herren-Mann-
schaften der Fußballabtei-
lung auch heuer keinen Hal-
lenfußball spielen, sondern
sich mit einer wöchentlichen
Einheit im Freien fit halten.
Start für die Vorbereitung
auf die Restsaison ist dann
Mitte Februar 2022.

-

Fußball
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Am 14.11.2021 fand die Jah-
reshauptversammlung der
Fußballabteilung. Unter den
40 stimmberechtigten An-

Jahreshauptversammlung
der Fußballer

Watt-Turnier mit Teilnehmerrekord
Am 31.10. konnte heuer nach langer Corona-Pause end-
lich wieder das berühmte

stattfinden.

Unter coronabedingter 3GPlus-Regel wurde das Turnier
dieses Mal in der

abgehalten.

Für das leibliche Wohl sorgte die Fußballabteilung. Ein
besonderer Dank gilt dabei Thomas Nerb, der wieder ein-
mal für einen reibungslosen Ablauf des Turniers sorgte.

Mit insgesamt 104 Teilnehmer verbuchte man sogar einen
neuen Teilnehmerrekord.

TSV-Watt-Turnier

EDEKA-Ballsporthalle

wesenden durfte Abteilungs-
leiter Marc Willenbockel
auch Ulli Hackner vom Vor-
stand des TSV begrüßen.

Der TSV Gaimersheim
sucht für seine Schiedsrichter-Abteilung neue Jungs und Mädels,

die gern eine machen möchten.

Dabei werdet ihr von unserer Schiedsrichter-Abteilung aktiv unterstützt oder könnt
auch vorab ein Schiedsrichter-Schnuppertraining beim TSV absolvieren

Achtung: Der nächste Neulingskurs für 2022 beginnt bereits im Februar.

Für Fragen und Interessenten einfach eine E-Mail an:

Weitere Infos unter:

Schiedsrichter-Ausbildung

Schiedsrichter-Fussball@tsv-gaimersheim.de

www.tsv-gaimersheim.de

Die neue Abteilungsleitung:
1. Abteilungsleiter: Marc Willenbockel
2. Abteilungsleiter: Alexander Wagner
3. Abteilungsleiter u. Schriftführer: Simon Schlagmann
Kassier: MartinKoch
Jugendleiter: Hakan Yilmaz
stv. Jugendleiter: Monika Felgentreu
stv. Jugendleiter: Martin Welser
stv. Jugendleiter: Christian Brunner

Die Abteilungsleitung be-
dankt sich für das entgegen
gebrachte Vertrauen und freut
sich auf eine gute Zusammen-
arbeit. Abteilungsleiter Marc
Willenbockel bedankte sich
zudem noch mit einem klei-

nen Geschenk bei seinem Te-
am.
Ein Dank ging auch an das Ab-
teilungs-Team Markus Bauer,
Daniel Wiedemann, Daniel
Barth, Stefan Koch und Mar-
kus Langenbucher.

Fußball
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Die Jungs starteten nach lan-
ger Spielpause mit viel Ehr-
geiz in die Vorbereitung.
Doch zu Beginn der Hinrun-
de in der Kreisklassen-
Qualifikationsrunde Ingol-
stadt tat sich die Mann-
schaft um Trainer Erwin
Heckner noch schwer. Aus
drei Spielen konnte die A-
Jugend nur 1 Punkt gegen
die JFG or holen, denn trotz
guter Leistung gingen die
beiden nachfolgenden Spie-
le unglücklich verloren. Auch

das Verletzungspech traf die
Mannschaft hart, bis hin zu
einer Helikopterlandung auf
dem Hauptplatz. Mit dem
Sieg gegen den TV 1861
Ingolstadt – 7:4 – allerdings
platzte der Knoten. Aus den
folgenden 4 Begegnungen
konnten zehn Punkte geholt
werden, so dass die A-Juni-
oren schließlich den 3. Platz
mit 11 Punkten und 17:9 To-
ren belegte.
Vielen Dank an das Trainer-
team Erwin Heckner und An-

dy Leicht für Ihre gute Ar-
beit und Ihren Einsatz. Für
die Rückrunde stehen hof-
fentlich alle verletzten Spie-
ler wieder zur Verfügung, so

A-Jugend

V.l. Stehend: Almasri Laith, Welser Luca, Beyer Julian, Kühnert Fabian, Morich Henrik,
Felgentreu Julian , Güven Halil, Trainer Heckner Erwin, Krasta Johannes, Trainer Leicht Andreas
- v.l. sitzend: Beer Thomas, Moser Nico, Ihringer Max, Dörre Luis, Auerbach Bastian, nicht am
Bild Abdo Jebarel

v.l.:
Belusa Oscar,
Miroschnikow
Alexander,
Perna
Monnerjan Jan

dass man dort mit einem
guten Abschneiden rechnen
kann. Coronabedingt wer-
den allerdings leider keine
Hallenturniere gespielt.

Die Mannschaft wünscht al-
len ihren Familien und Fans
ein schönes und gesundes
Weihnachtsfest.

Spieler und Trainer der B-Ju-
gend starteten mit 19 Spie-
lern bereits im August in
den Trainingsbetrieb. Die
hohe Motivation und Trai-
ningsbeteiligung ist erwäh-
nenswer t und verdient
höchstes Lob!
Nach zwei erfolgreichen
Testspielen gegen den SV
Zuchering und den BC Ut-
tenhofen, begann der Liga-
betrieb Mitte September in

B-Jugend spielt eine durchwachsene Hinrunde
der Kreisligaqualifikation.
Trotz hoher Motivation und
Kampfgeist konnten leider
viele Spiele nicht ent-
sprechend ihrer Spielver-
läufe entschieden werden.
Daher landete die Mann-
schaft zum Ende der Hinrun-
de nur am 7. Tabellenplatz.
Nach wie vor sind Spieler
und Trainer überaus moti-
viert und freuen sich auf die
Rückrunde!

Die Spieler und Trainer der
B-Jugend bedanken sich
beim Verein, bei den Eltern
und Fans für die Unter-
stützung und wünschen ein

frohes Weihnachtsfest und
einen guten (verletzungs-
freien) Rutsch ins neue Jahr
und freuen sich auf die
Rückrunde im Frühling.

Fußball

�LAMINATBÖDEN
�KORKBÖDEN
�FERTIGPARKETT

� TEPPICHBÖDEN
� FUSSBODENBELÄGE

� TAPETEN

� SONNENSCHUTZ
� GARDINEN

Wir messen aus, verlegen, nähen und dekorieren für Sie

HUMPL textiles Wohnen
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Werden auch Sie Mitglied
beim TSV Gaimersheim!
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Zum Ende der „Corona-Sai-
son“ 20/21 veranstaltete der
TSV Gaimersheim ein Trainings-
camp, das die Kinder wirk-
lich begeisterte. Die Fußbal-
ler aus der ersten Mann-
schaft gestalteten das Trai-
ning und wir Trainer konnten
somit in aller Ruhe von au-
ßen zuschauen – auch mal
schön. Vielen Dank an die
Organisatoren. Es hat allen
richtig Spaß gemacht.
Die Saison 21/22 begann
mit einer kleinen Überra-
schung. Plötzlich waren wir
durch die Jahrgangsver-
schiebung des BFV (Bayeri-
scher Fußballverband) von
der D2 in die C2 katapultiert
worden. Eine zweite Neuerung
war, dass sich die Mannschaft
des Jahrgangs 2010 aufge-
löst hat und nun in die C-Ju-
gend integriert wurde. Das
Trainerteam stellte sich der
Herausforderung und starte-
te das Training Anfang Sep-
tember mit teilweise über 20
Kindern, wobei festgestellt
werden konnte, dass auch die
„kleinen“ mit vollem Elan und
Eifer beim Training dabei wa-
ren und sich sehr gut in das
bestehende Team integriert
haben. Zusätzlich kamen noch
Kinder zu uns, die neu in den
Fußballsport einsteigen woll-
ten.
An dieser Stelle möchten wir
uns beim Trikotsponsor Rai-
mund Kuppe vom „Kastanien-
garten Oberhaunstadt“ be-
danken. Bis zu diesem Zeit-
punkt konnten wir die schö-
nen Trikots kaum im Spiel
einsetzen. Ebenfalls ein herz-
liches Dankeschön an „Fuß-
boden Gashi“ der bereits vor
der Corona-Pause Trainings-

anzüge gesponsert hat.
Die neue Saison wurde mit
einem Vorbereitungsspiel
gegen die SG Gerolfing/Fried-
richshofen eröffnet. Hier konn-
ten wir einiges lernen, denn
mit einem Spielergebnis von
6:1 ging dieses Match an die
Spielgemeinschaft. Das zeig-
te uns, dass wir in der Grup-
pe der Jahrgänge 2008/
2009 nichts auf die leichte
Schulter nehmen können.
Der Ligaauftakt wurde in Kö-
sching gespielt. Zeitweise konn-
ten wir spielerisch eine leich-
te Überlegenheit herausho-
len und das Spiel gestalten.
Die Köschinger waren aber
kämpferisch gut eingestellt,
so dass wir schließlich mit ei-
nem Unentschieden in Höhe
von3:3vomPlatzgehenkonnten.
Gegen den SV Haunwöhr
waren wir in der Lage unsere
spielerische und technische
Überlegenheit auszuspie-
len. Stand es zur Halbzeit
erst 0:1 für den TSV Gai-
mersheim konnten wir in der
zweiten Halbzeit noch einen
Gang zulegen und die kondi-
tionellen Schwächen des
Gegners nutzen, um einen End-
stand von 1:6 herzustellen.
Der nächste Gegner, der SV
Denkendorf, war uns aus
einem Freundschaftsspiel
vom Sommer bereits be-
kannt. Er präsentierte sich
aber deutlich stärker als zu-
vor und spielte bei 8 Feld-
spielern gefühlt mit 6 Ver-
teidigern, sodass unser
Jungs erhebliche Mühe hat-
ten, bis in den Strafraum
vorzudringen. Über die Do-
minanz im Mittelfeld konn-
ten wir ständig Druck auf
das Tor von Denkendorf auf-

C2-Fußballjugend

Nach einer nur kurzen Som-
merpause starteten die 16
Spieler der aktuellen C1-Ju-
gend im August in den Trai-
ningsbetrieb. Nach einem
positiv gestalteten Vorbe-
reitungsspiel gegen den FSV
Paffenhofen, stand dann ab
Mitte September der Spiel-
betrieb in der Kreisklassen-
qualifikation auf der Tages-
ordnung. Auch wenn teilwei-
se knapp gewonnen, ging
das Team bei 6 von 7 Spie-

C1-Jugend – Herbstmeisterschaft
len als Gewinner vom Platz.
Wir gratulieren der Mann-
schaft zum verdienten 1.
Platz!
Die Spieler und Trainer der
C1-Jugend bedanken sich
beim Verein, bei den Eltern
und Fans für die Unterstüt-
zung und wünschen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ei-
nen guten (verletzungsfreien)
Rutsch ins neue Jahr und
freuen sich auf die Rückrun-
de im Frühling.

bauen. Das erste Tor fiel aber
erst in der 59. Minute und
war regelrecht eine Erlösung
für unsere Spieler und auch
für uns Zuschauer. Mit einem
zweiten sehr schön heraus-
gespielten Tor gewannen wir
am Ende das Match 2:0.
Gegen den Tabellenersten,
den TV 1861 Ingolstadt,
ging es dann ins vierte Liga-
Spiel. Sie waren der erwar-
tet schwere Gegner. Mit ei-
ner guten Spielanlage und
schönen Pässen könnten wir
auf Augenhöhe das Spiel auch
zeitweise gestalten. Durch zwei
Standards erzielen wir zwei
Tore, die aber durch zwei Ge-
gentore von Ingolstadt aus-
geglichen wurden.
Das letzte Spiel absolvierten
wir gegen JFG Schambachtal
in Laimerstadt. Das Spiel be-
gann für uns hoffnungsvoll
mit leichter Überlegenheit.
Das drehte sich aber in den
einzelnen Spielphasen zunächst
zuGunstenvonJFGSchambach-
tal, dann hatte der TSV Gaimers-
heim wieder mehr Ballbesitz,
so dass am Ende ein gerech-
tes 4:4 als Ergebnis feststand.
Somit konnte unsere Mann-
schaft die Punktrunde unge-
schlagen mit dem zweiten

Platz beenden.
Wir blicken auf tolle Spiele
zurück, in denen sich unser
Team sehr gut präsentiert
hat. Das ist umso höher ein-
zuschätzen, wenn man be-
denkt, dass wir auch gegen
Mannschaften spielten, die

überwiegend aus dem Jahr-
gang 2008 bestanden und
somit bis zu 2 Jahre älter
waren als unsere Fußballer.
Wir wünschen allen Lesern
des Sportjournals besinnli-
che Weihnachten und einen
guten Start ins neue Jahr.

Fußball
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Die Mannschaft des Jahr-
gangs 2011 mit 18 Jungs
spielte in der Vorrunde erst-
mals auf dem sog. Kom-
paktfeld. Das ist für alle Ak-
teure eine Umstellung: Es
werden 2 Spieler mehr ein-
gesetzt, Abseits kommt zum
Einsatz und die Spiele wer-

D-Jugend spielt 9 gegen 9 auf Kompaktfeld
den neuerdings von einem
offiziellen Schiedsrichter
geleitet. Auch die Spielzeit
verlängert sich um 10 auf die
Spieldauer von 2 x 30 Minu-
ten. Alles kleine Änderungen
hin zu „richtigem Fußball“.
Nach den Sommerferien be-
gannen die ersten Trainings-

einheiten und es wurden
bereits Freundschaftsspiele
absolviert. Das erste Freund-
schaftsspiel gegen den TSV
Etting konnte mit 3:1 gewon-
nen werden, im zweiten Spiel
gegen den TSV Egweil hatten
wir mit 1:2 das Nachsehen.
Es waren wichtige Vorberei-
tungsspiele für Spieler und
Trainer, um sich mit den geän-
derten Rahmenbedingun-
gen vertraut zu machen.
Beim ersten Punktspiel der
Hinrunde empfing die TSV-
D-Jugend den SV Wettstet-
ten. Das Spiel konnte mit ei-
ner spielstarken Mannschaft
5:2 gewonnen werden.
Das darauffolgende Aus-
wärtsspiel beim TSV Mailing-
Feldkirchen war spannend.
Nach einem 0:2-Rückstand

zur Pause begann eine be-
herzte Aufholjagd und en-
dete in einem emotionalen
3:2-Sieg für unser Team. In
der darauffolgenden Woche
erzielten die D-Jugend den
höchsten Vorrundensieg mit
einem 9:1 beim TV1861 In-
golstadt.
Deutlich schwerer waren die
Begegnungen gegen die Mann-
schaften der JFG Donau-Kels
und der JFG Schambachtal.
Die Spiele wurden jeweils
mit 2:6 verloren. Das ist
sicherlich auch der Tatsache
geschuldet, dass die gegne-
rischen Mannschaften fast
ausschließlich mit Spielern
aus dem Jahrgang 2010 an-
traten und damit unserer
Mannschaft körperlich über-
legen waren. Aber auch in

diesen Spielen können wich-
tige Erfahren gemacht wer-
den, die bei der weiteren
Entwicklung helfen.
Unter dem Strich bleibt ein
beachtenswerter 3ter Platz.
Um weitere Spielpraxis zu
bekommen wurden zum Aus-
klang der Hinrunde noch
Freundschaftsspiele gegen
Buxheim und Gerolfing aus-
getragen.
Sofern es die Rahmenbedin-
gungen erlauben, wird die D-
Jugend an dem ein oder an-
deren Hallenturnier teilneh-
men. Spieler und Trainer
freuen sich darauf, bedan-
ken sich für die Unterstützung
des Vereins sowie der Eltern
und wünschen allen ein
schönes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr.

Die E1-Jugend konnte in der
letzten Saison zwar corona-
bedingt keine Ligaspiele be-
streiten, war aber trotzdem
sehr aktiv und absolvierte ei-
ne ganze Reihe von Freund-
schaftsspielen und nahm
darüber hinaus an einigen
FUNino-Turnieren teil, was
allen sehr viel Spaß machte.
Eines der Highlights im
Sommer bildete außerdem
das in Hitzhofen-Oberzell
stattfindende Turnier, wo
auch der FC Stubai teilnahm.
Am Ende verpasste man nur

E1-Jugend: Wir sind wieder da

Im Juni konnten wir wieder
mit dem Training beginnen
und Die Jungs und Mädels
waren nach der langen Pau-
se wieder mit vollem Einsatz
dabei. Aufgrund einer Ände-
rung des BFV`s rückten wir
in die F2 auf, wodurch wir
dann auch entsprechend am
Spielbetr ieb teilnehmen

durften. Leider wurde das
erste Spiel jedoch beim TV
1861 Ingolstadt mit 1:8
verloren. Daraufhin zeigten
die Kinder aber lediglich nur
noch mehr Ehrgeiz im Trai-
ning und konnten somit das
nächste Spiel gegen Hep-
berg souverän mit 10:0 ge-
winnen. Leider gab es dann

beim nächsten Spiel gegen
Etting eine unglückliche 0:2
Niederlage, bei der einfach
der Ball nicht über die Tor-
linie wollte. In Grossmeh-
ring dagegen konnten wir
wieder an der Leistung aus
dem Spiel von Hepberg an-
knüpfen und gewannen deut-
lich mit 5:0. Als Abschluss

um ein Tor das Halbfinale
und belegte schließlich ei-
nen guten 5. Platz.
Seit Ende September rollt

nun auch in der Liga der Ball
wieder und unsere Mann-
schaft schlägt sich weiter
gut, was sich im 5. Platz in

der Abschlusstabelle zeigte.
Nun werden wir, solange das
Wetter es noch zulässt, drau-
ßen weitertrainieren, freuen

uns aber, solange es die Um-
stände zulassen, schon auf
die Hallensaison.

F2-Jugend: Hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr 2021
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Fußball

durften wir noch gegen MTV
Ingolstadt antreten, bei
dem die Mädels und Jungs
erneut die sehr gute Trai-
ningsleistung abrufen konn-
ten und wir mit 8:1 siegten.
Zum Jahresausklang durf-

ten wir den Kindern die
Trikots vom „Frechbunt-
schönen Kinderladen FRAU
BAUCH“ aus Gaimersheim
überreichen, worüber diese
sich sehr gefreut haben. Ein
großes Dankeschön dafür!
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–– Fahrschule –– Obere Marktstraße 8
85080 Gaimersheim
Telefon 08458 /5845

----------------------------------------------

Öffnungszeiten:
Di + Do 18.00Uhr - 19.00Uhr
Unterricht:
Di + Do 19.00Uhr - 20.30Uhr

Inh.: Benedikt Bittlmayer
Fahrschule aller Klassen
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Nach einer langen, Corona-
bedingten Unterbrechung
traf man sich am 19.09.2021
um 16:00 Uhr unter der Lei-
tung des 1. Vorsitzenden
Thomas Klement zur Jahres-
hauptversammlung unseres
TSV in der Sportgaststätte,
um sich neben den Neuwah-
len des Vorstandes infor-
mieren zu lassen und sich
untereinander auszutau-
schen. Nach einer kurzen
Begrüßung aller Anwesen-
den, darunter der 2. Bür-
germeister Christoph Würf-
lein sowie einige Ehrenmit-
glieder durch den 1. Vor-
sitzenden übergab dieser
nach einer Gedenkminute zu
Ehren der verstorbenen Mit-
gliederinnen und Mitglieder
das Wort an den 2. Bürger-
meister. Dieser überbrachte
in seiner kurzen Ansprache
den Dank und die Anerken-
nung der Marktgemeinde für
die geleistete Arbeit, wobei
er vor allem die im Jugend-
bereich hervorhob.
Im Anschluss folgte der
Bericht des 1. Vorstands mit
einem Rückblick über die
letzten eineinhalb Jahre,
die aus Sicht des TSV pande-
miebedingt wenig zufrie-
denstellend verliefen, da
fast alle sportlichen, aber
auch gesellschaftlichen Ak-
tivitäten wie der Faschings-
ball der Pandemie zum Opfer

Jahreshauptversammlung 2021
fielen. Auch die geplante
Feier anlässlich des Kabi-
nenanbaus, des Ausbaus der
Terrasse in der Sportgast-
stätte und das 50-jährige
Jubiläum der Skiabteilung
konnten nicht stattfinden.
Umso erfreuter konnte Kle-
ment berichten, dass sich
gerade in solch schweren
Zeiten der Zusammenhalt in
unserem Verein bewährt
hat. Onlinetrainings, Moti-
vation und teilweise mög-
licher Sportbetrieb liefen
parallel und wurden neue
Normalität. Auch finanziell
sei man bisher gut zurecht-
gekommen. Dies belege
nicht zuletzt der Bericht des
scheidenden Finanzvorstan-
des Ralf Frank, wofür Kle-
ment diesem seinen Dank
aussprach. Auch der Markt-
gemeinde dankte er für die
wie immer hervorragende
Zusammenarbeit. Zuletzt
galt der Dank aber auch
allen ehrenamtlich aktiven
Mitgliederinnen und Mit-
glieder die durch ihr uner-
müdliches Engagement und
ihren Elan entscheidend da-
zu beigetragen haben, dass
der TSV so glimpflich durch
die Pandemie gekommen
ist. Dies zeigt auch ein Blick
auf die Mitgliederzahlen,
die sich mit 2651 trotz
Corona und eines leichten
Rückgangs weitgehend auf

demselben Niveau bewegen
wie in der Zeit davor. Au-
ßerdem sei man dabei, die
ohnehin guten Sportanla-
gen punktuell weiter aus-
zubauen. So steht in der
Tennisabteilung eine Neuin-
stallation einer LED-Beleuch-
tung an den Allwetterplät-
zen an, die in Zukunft ganz-
jährig ein Spielen auch bei
schlechten, natürlichen
Lichtverhältnissen ermög-
lichen werden. Nach dem
Restart der sportlichen Akti-
vitäten im Sommer zeigten
sich schnell wieder sehens-
werte Leistungen. Beson-
ders zu würdigen sei in
diesem Zusammenhang, so
Klement, der Weltmeister-
titel von Jürgen Böhm aus
der Radsportabteilung.
Auch der Bericht der Kas-
senrevisoren, vorgetragen
durch Thomas Fritsche, be-
scheinigte den Kassiererin-
nen und Kassierern sowie
dem Finanzvorstand des TSV
eine gute Arbeit.
Im Anschluss wurden die
Neuwahlen des Vorstands
durchgeführt. Hier erhielt
der Wahlvorschlag der alten
Vorstandschaft ohne Gegen-
stimme den Zuschlag. Damit
konnte die neue Vorstand-
schaft entsprechend der
unteren Tabelle im An-
schluss direkt seine Arbeit
aufnehmen.

Vorstand gemäß Satzung

Erweiterter Vorstand

1. Vorsitzender Thomas Klement
Stv. Vorsitzende Marion Schiller
Stv. Vorsitzender Ulli Hackner
Stv. Vorsitzender Lisa Solbeck
Schatzmeisterin Jutta Hertlein
Verwaltungsbeauftragter Florian Koch

Stv. Verwaltungsbeauftragter Klaus Meier
Vereinsfrauenwartin Andrea Meier
Ressortleiter Robert Leixner
Ressortleiter Michael Fichtner
Ressortleiter Falk Gerner
Ressortleiter Heinz Felgentreu
Ressortleiter Lisa Rupp
Ressortleiter Daniel Hoffmann

Kassenrevisore Thomas Fritsche
Markus Hirschbeck

In der Folge ging es dann
zunächst um die Neufas-
sung der Satzung, die dort
enthaltenen Neuerungen,
welche noch einmal kurz vor-
gestellt und erklärt wurden.
Die Anwesenden stimmten
dieser einstimmig im An-
schluss zu. Ihre Zustimmung
gab die Versammlung eben-
falls zur vom Vorstand bean-
tragten Ermächtigung, alle
nötigen Änderungen oder
Ergänzungen der Satzung
vornehmen zu dürfen, die
zur Behebung gerichtlicher
und behördlicher Beanstan-
dungen erforderlich sind.
Bei den abschließenden Eh-
rungen verzichtete man
aufgrund der schwierigen
pandemiebedingen Lage auf

die üblichen Sportlerehrun-
gen im Rahmen der Sport-
lerInnen des Jahres, freute
sich aber, so Klement, eine
nicht unerhebliche Anzahl
an verdienten Mitgliede-
rinnen und Mitglieder, die
für langjährige Vereinszuge-
hörigkeit ehren zu können.
Außerdem nutzte die Vor-
standschaft an dieser Stel-
le die Gelegenheit, ihren schei-
denden Mitgliedern der Vor-
standschaft seinen Dank
auszusprechen und ihnen ein
kleines Präsent als Danke-
schön zukommen zu lassen.
Anträge lagen nicht vor.
Ebenso wurden in der Folge
keine Anträge gestellt. So
endete die Jahreshauptver-
sammlung.

Alte und neue Vorstandschaft
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Verabschiedung von Finanzvorstand Ralf Frank Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft

Verabschiedung von Johannes Fürbacher jun. Ehrung für 50-jährige Mitgliedschaft

Verabschiedung von Martin Müller

Die neue Vorstandschaft

25 Jahre Mitglied im TSV

40 Jahre Mitglied im TSV

50 Jahre Mitglied im TSV

Rainer Graf Davis Hofmann Elfriede Kastner
Siegfried Klement Hubert Lang Klaus Mader
Herta Nißl Stefan Quiner Markus Vollnhals

Ingeborg Haas Markus Hirschbeck Brigitte Indulak
Christian Joswig Angelika Klügl Jürgen Pöppel
Gerda Rieger Sandra Uebersezig Michael Wirth

Emil-Ludwig Bergmann Michael Nerb
Christl Pflanz Günter Scheuerer Dyonis Schiebel
Otto Uebersezig Antonie Vielberth Mathilde Weber

Ehrungen für die langjährige Vereinszugehörigkeit

„Die Bilder
in dieser

Ausgabe entstehen meist
in den Übungsstunden

oder bei
Sportveranstaltungen.

Das Presserecht besagt,
dass eine Veröffentlichung
der Fotos dieser Personen

ohne Zustimmung
rechtens sind.

Sollten Sie oder Ihr Kind
trotzdem wünschen, nicht

abgelichtet zu werden,
so wenden Sie sich

bitte an den Vorstand.“
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